
Das daoistische Körperverständnis
Vortrag mit kleinem Empfang

Eintritt frei

Der Körper bildet die Grundlage der daoistischen Religionspraxis und 
Selbstkultivierung und besteht gleichzeitig aus verschiedenen Netzwerken. 
Die fünf inneren Organe stellen das Fundament dar und formen mit ihren 
energetischen Leitbahnen die Basis der chinesischen Medizin. Die heutige 
Hauptmethode der daoistischen Meditation ist die innere Alchemie. Die 
bekannteste Körperkarte „Neijing tu“ zeigt die inneren Landschaften des 
Körpers, welcher von Feldern und Gebäuden durchsetzt und von Gottheiten 
und Sternen bewohnt ist.
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